
 
 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 

Sitzung des Kreiswahlausschusses 
 
 
1.   Der Kreiswahlausschuss für den Wahlkreis 234 

Weiden tritt am 
 
     Donnerstag, den 27.02.2025, um 09:00 Uhr 
 
     im Neuen Rathaus der Stadt Weiden i.d.OPf., 

kleiner Sitzungssaal (1. Stock), Dr.-Pfleger-
Str. 15, 92637 Weiden i.d.OPf., 

 
     zu einer Sitzung zusammen und ermittelt gemäß 

§ 76 Abs. 2 Bundeswahlordnung (BWO) das Er-
gebnis der Wahl zum 21. Deutschen Bundestag 
im Wahlkreis 234 Weiden. Die Kreiswahlleiterin 
gibt das Wahlergebnis im Anschluss an die Sit-
zung mündlich bekannt (§ 76 Abs. 5 BWO). 

 
 
 

2.   Der Kreiswahlausschuss verhandelt, berät und 
entscheidet in öffentlicher Sitzung. Der Sitzungs-
raum ist über den Aufzug im Foyer des Neuen 
Rathauses barrierefrei zu erreichen. 

 
 
Weiden i.d.OPf., 03.02.2025 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
– Wahlkreis 234 Weiden – 
 
Nicole Hammerl 
Kreiswahlleiterin 
 
 
 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 
Anordnung zur Bildung von Briefwahlvorstän-

den im Wahlkreis 234 Weiden für die Wahl 
zum 21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025 

 
 
Aufgrund § 8 Abs. 2 Bundeswahlgesetz (BWG) 
sowie § 7 Nrn. 1 bis 3 Bundeswahlordnung (BWO) 
und § 1 der Verordnung über die Bildung der Wahl-
organe für die Wahl zum Deutschen Bundestag 
vom 04.03.1980 wird für den Wahlkreis 234 Wei-
den die Einsetzung von Wahlvorsteherinnen bzw. 
Wahlvorstehern und Wahlvorständen zur Feststel-
lung des Briefwahlergebnisses wie folgt angeord-
net: 
 
a)   Kreisfreie Stadt Weiden i.d.OPf. 
 
     – in der Stadt Weiden i.d.OPf.: 23 Briefwahl-

vorstände 
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b)  Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab 
 
     – in der Gemeinde Altenstadt a.d.Waldnaab, 

Stadt Neustadt a.d.Waldnaab, Stadt  
Vohenstrauß, Stadt Windischeschenbach: je  
4 Briefwahlvorstände 

 
     – in der Marktgemeinde Floß, Stadt Grafen-

wöhr, Marktgemeinde Luhe-Wildenau, Markt-
gemeinde Mantel, Marktgemeinde Waidhaus, 
Stadt Pressath, Gemeinde Weiherhammer, 
Marktgemeinde Kirchenthumbach: je 3 Brief-
wahlvorstände 

 
     – in der Marktgemeinde Eslarn, Gemeinde 

Flossenbürg, Marktgemeinde Moosbach, 
Marktgemeinde Waldthurn, Marktgemeinde 
Parkstein, Gemeinde Püchersreuth, Stadt 
Eschenbach i.d.OPf., Gemeinde Pirk, Ge-
meinde Schirmitz, Gemeinde Georgenberg, 
Stadt Pleystein: je 2 Briefwahlvorstände 

 
     – in der Gemeinde Kirchendemenreuth, Ge-

meinde Störnstein, Gemeinde Theisseil, Ge-
meinde Trabitz, Gemeinde Schwarzenbach, 
Gemeinde Etzenricht, Marktgemeinde Kohl-
berg, Gemeinde Schlammersdorf, Gemeinde 
Vorbach, Stadt Neustadt am Kulm, Gemeinde 
Speinshart, Gemeinde Irchenrieth, Gemeinde 
Bechtsrieth, Marktgemeinde Leuchtenberg, 
Marktgemeinde Tännesberg: je 1 Briefwahl-
vorstand 

 
c)   Landkreis Tirschenreuth 
 
     – in der Stadt Tirschenreuth: 10 Briefwahlvor-

stände 
 
     – in der Stadt Kemnath: 7 Briefwahlvorstände 
 

     – in der Stadt Erbendorf, Stadt Mitterteich: je  
6 Briefwahlvorstände 

 
     – in der Stadt Bärnau, Stadt Waldershof, Stadt 

Waldsassen: je 4 Briefwahlvorstände 
 
     – in der Marktgemeinde Plößberg, Marktge-

meinde Wiesau: je 3 Briefwahlvorstände 
 
     – in der Marktgemeinde Fuchsmühl, Marktge-

meinde Konnersreuth, Gemeinde Kulmain, 
Marktgemeinde Mähring, Gemeinde Pech-
brunn, Gemeinde Kastl, Gemeinde Krum-
mennaab, Gemeinde Reuth b.Erbendorf: je  
2 Briefwahlvorstände 

 
     – in der Gemeinde Friedenfels, Gemeinde  

Immenreuth, Marktgemeinde Bad Neual- 
benreuth, Gemeinde Leonberg, Gemeinde 
Brand, Gemeinde Ebnath, Gemeinde Neu-
sorg, Gemeinde Pullenreuth, Marktgemeinde 
Falkenberg: je 1 Briefwahlvorstand 

 
Nach § 3 Abs. 3 der Verordnung über die Bildung 
der Wahlorgane für die Wahl zum Deutschen Bun-
destag haben die Gemeinden und Verwaltungsge-
meinschaften die Wahlvorsteherinnern bzw. 
Wahlvorsteher, deren Stellvertretungen sowie die 
Beisitzerinnen bzw. Beisitzer der Briefwahlvor-
stände zur Feststellung des Briefwahlergebnisses 
zu ernennen. 
 
 
Weiden i.d.OPf., 07.02.2025 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
 
Nicole Hammerl 
Kreiswahlleiterin
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